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1. Prüfungsauftrag und Auftragsdurchführung 
 

Der Jahresabschluss der Gemeinde Heinsdorfergrund für das Haushaltsjahr 2014 ist gem. § 105 Sächs-

GemO i.V.m. mit den §§ 10 bis 14 KomPrüfVO-Doppik und unter Einbeziehung der Buchführung, der 

Ergebnis-, der Finanz- und Vermögensrechnung sowie des Rechenschaftsberichtes zu prüfen.   

 

Der Jahresabschluss aus Vermögensrechnung, Finanzrechnung, Ergebnisrechnung, Rechenschaftsbe-

richt und Anhang mit Erläuterungen wurde dem Rechnungsprüfungsamt übergeben.  

 

Die Aufstellung des Jahresabschlusses, Inhalt und Ausgestaltung der Buchführung und Erstellung des 

Rechenschaftsberichts unterliegen der Verantwortung der Fachbediensteten für das Finanzwesen der 

Stadt Reichenbach, Frau Heike Hentschel.  

 
Aufgabe der Rechnungsprüfung ist die Beurteilung der wirtschaftlichen Leistungsfähigkeit der Gemeinde 

Heinsdorfergrund auf der Grundlage der von uns durchgeführten Prüfung unter Einbeziehung der Buch-

führung und des vorgelegten Rechenschaftsberichts. 

Der vorliegende Prüfbericht gibt das Ergebnis der Abschlussprüfung wieder. 

Entsprechend unserer Risikoeinschätzung haben wir Schwerpunkte für Art und Umfang der Prüfung auf 

folgende Aspekte gelegt: 

 

 Vollständigkeit der Angaben im Anhang 

 Ergebniseinschätzung 

 Wahrheitsgehalt der Einschätzungen aus dem Lagebericht 

 Kassenlage im Wirtschaftsjahr 

 Abschreibungen und ihre Darstellung im Lagebericht 

 

Alle angeforderten Akten wurden zur Prüfung vorgelegt und überprüft. Alle erbetenen Auskünfte und 

Nachweise wurden erteilt. 
 

Die schriftliche Vollständigkeitserklärung der Bürgermeisterin, dass in der zu prüfenden Bilanz alle bilan-

zierungspflichtigen Vermögenswerte und Verpflichtungen berücksichtigt und alle erforderlichen Angaben 

gemacht wurden, wurde vorgelegt. 

 

Die Prüfungshandlungen erfolgten in der Zeit vom 01.12.2018 bis 04.01.2019.  
 

Der Bericht wurde am 10.04.2019 der Bürgermeisterin, Frau Marion Dick, übergeben. 

 

Der Prüfung lag eine Planung nach Prüfungsschwerpunkten zugrunde. 

 

Bei Festlegung der Prüfungshandlungen wurden die Kenntnisse über die Tätigkeit und über das wirtschaftliche 

und rechtliche Umfeld der Gemeinde sowie die Erwartungen über mögliche Fehler berücksichtigt. Im Rahmen 

der Prüfung werden die Nachweise für die Angaben überwiegend auf der Basis von Stichproben beurteilt.  
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Für die Aufstellung eines Jahresabschlusses gelten die Vorschriften der Sächsischen Gemeindeordnung 

(SächsGemO) und die aufgrund der SächsGemO erlassenen Verordnungen und Regelungen zur Bilanz. 

Grundlagen für die örtliche Prüfung sind die folgenden Rechtsvorschriften: 
 

 Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen (SächsGemO)  

 

 Sächs. Kommunalhaushaltsverordnung-Doppik (SächsKomHVO-Doppik) 

 

 Sächsische Kommunale Kassen- und Buchführungsverordnung (SächsKomKBVO) 

 

 Verwaltungsvorschrift des Sächsischen Staatsministeriums des Innern über die Zuordnungsvorschriften 

zum Produktrahmen und Kontenrahmen sowie Muster für das neue kommunale Haushalts- und Rech-

nungswesen im Freistaat Sachsen (VwV Kommunale Haushaltssystematik – VwV KomHSys). 

 

 Verwaltungsvorschrift des Sächsischen Staatsministeriums des Innern über die Grundsätze der kom-

munalen Haushalts- und Wirtschaftsführung und die rechtsaufsichtliche Beurteilung der kommunalen 

Haushalte zur dauerhaften Sicherung der kommunalen Aufgaben- Erledigung nach den Regeln der 

Doppik (VwV KommHHWi-Doppik). 

 

 Hinweise zur Anwendung des kommunalen Haushaltsrechts und zur kommunalen Wirtschaftsführung 

sowie zur rechtsaufsichtlichen Beurteilung der kommunalen Haushalte zwecks dauerhafter Sicherung 

der kommunalen Aufgabenerledigung (AnwHinwKommHHR)  
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2. Örtliche Prüfung des Jahresabschlusses 2014 
 

Die Bestandteile des Jahresabschlusses 2014 nach § 88 Abs. 2 SächsGemO wurden entsprechend 

der Anlage auf den Seiten 20 - 50 vorgelegt.  

 

2.1. Feststellung des Jahresabschlusses 2013 

 
Die Prüfung des Jahresabschlusses 2013 der Gemeinde Heinsdorfergrund  war mit der Übergabe des 

Prüfberichts an die Bürgermeisterin Frau Marion Dick zum 04.09.2018 abgeschlossen. Am 08.10.2018 

hat der Gemeinderat der Gemeinde Heinsdorfergrund in öffentlicher Sitzung den Beschluss zur Fest-

stellung des Jahresabschlusses 2013 mit Beschluss-Nr. 168/18 gefasst. Die Bekanntmachung des 

Beschlusses erfolgte im Raumbachboten Ausgabe 11 vom 09.11.2018. Entsprechend § 88 c Abs. 3 

SächsGemO wurde der Jahresabschluss 2013 mit Rechenschaftsbericht und Anhang ab dem 

20.11.2018 im Internet unter - www.heinsdorfergrund-vogtland.de - zur Einsicht zur Verfügung gestellt. 

 

2.2. Erlass der Haushaltssatzung für 2014 

 
Der Entwurf der Haushaltssatzung und des Haushaltsplanes für das Jahr 2014 der Gemeinde Heins-

dorfergrund lag in der Zeit vom 10.02.2014 bis 18.02.2014 in der Gemeindeverwaltung Heinsdorfer-

grund Reichenbacher Straße 173, 08468 Heinsdorfergrund und im Zimmer 210 der Stadtverwaltung 

Reichenbach, 08468 Reichenbach, Markt  6  öffentlich aus. Einwendungen gegen den Entwurf konn-

ten bis einschließlich 27.02.2014 erhoben werden.  

 

Der Gemeinderat der Gemeinde Heinsdorfergrund hat am 10.03.2014 unter Beschluss Nr. 261/14 die 

Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2014 beschlossen und der Rechtsaufsichtsbehörde am 

10.07.2014 vorgelegt und am 17.07.2014 vervollständigt. Die Rechtsaufsichtsbehörde erteilte mit 

Feststellungsbescheid vom 12.08.2014 die rechtsaufsichtliche Genehmigung. 

 

Die Haushaltssatzung ist auf der Seite 42 ersichtlich. 
 

Die Haushaltssatzung wurde am 15.09.2014 im Reichenbacher Anzeiger Nr. 11/14 und am 

12.09.2014 im Raumbachbote Nr. 09/2014 öffentlich bekannt gemacht. Die öffentliche Auslegung 

erfolgte sowohl in der Gemeindeverwaltung Heinsdorfergrund, als auch in der Stadtverwaltung Rei-

chenbach Zi. 210, Markt 6, in der Zeit vom 16.09.2014 bis einschließlich 24.09.2014 während der 

Öffnungszeiten und damit trat die Haushaltssatzung rückwirkend zum 01.01.2014 in Kraft. 
 

 

Hinweis: Nach § 76 (2) S. 2 SächsGemO soll die Haushaltssatzung bis spätestens einen Monat vor 

Beginn des Haushaltsjahres bei der Rechtsaufsichtsbehörde vorliegen. Diese Frist wurde nicht einge-

halten. Damit unterlag die Haushaltsführung der Gemeinde bis einschließlich 24.09.2014 den Be-

schränkungen des § 78 SächsGemO zur vorläufigen Haushaltsführung. 

 

Die Einhaltung der Regeln der vorläufigen Haushaltsführung gem. § 78 SächsGemO wird bestätigt. 

 

 

http://www.heinsdorfergrund-vogtland.de/
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2.3. Sachprüfung der Wirtschaftsführung 2014 

 

2.4.1. Finanzlage 

 

Die Finanzlage der Gemeinde Heinsdorfergrund war durchgängig im positiven Bereich. Der Kassenk-

redit musste nicht in Anspruch genommen werden.  

Die Kassenbestände auf den einzelnen Zahlwegen waren nachvollziehbar, die Veränderungen erga-

ben sich aus den Zahlungsvorgängen. Die Bestände auf den Girokonten wurden durchgängig niedrig 

gehalten und nur bei höherem Bedarf über Festgeldentnahmen aufgestockt.  

Folgendes Diagramm zeigt die Liquidität der Gemeinde auf den laufenden Geschäftskonten.  

 

 

 

Die quartalsmäßig hohen Anstiege sind in der Fälligkeit der Grundsteuer begründet, welche jeweils 
zur Mitte des Quartals von den Grundstückseigentümern entrichtet werden muss. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Prüfbericht Jahresabschluss zum 31.12.2014 Gemeinde Heinsdorfergrund 

Rechnungsprüfungsamt Reichenbach im Vogtland Seite 7 

 

Folgendes Diagramm zeigt die Festgeldentwicklung im Jahr 2014. 
 

 

 

Hinweis: Mit Einführung des neuen kommunalen Haushaltsrechts zum 01.01.2013 sind auch alle 

Dienstanweisungen zur Haushalts- und Kassenführung in der Gemeinde dem neuen Recht anzupas-

sen. Für die Gemeinde werden die Kassengeschäfte durch die erfüllende Kommune, die Stadt Rei-

chenbach, durchgeführt. Bereits in früheren Stellungnahmen des Rechnungsprüfungsamtes wurde 

darauf hingewiesen, dass insbesondere die DA zur Führung der Stadtkasse veraltet ist und einer drin-

genden Überarbeitung bedarf.  

2.3.2. Ergebnisrechnung 

 

Die Ergebnisrechnung erfasst die realisierten Aufwendungen und Erträge innerhalb einer Rechnungs-

periode. Sie ist vergleichbar mit der Gewinn- und Verlustrechnung eines kaufmännisch geführten Un-

ternehmens. Ihr Ergebnis erhöht oder reduziert die Kapitalposition in der Vermögensrechnung (Bi-

lanz). Im Jahr 2014 ergab sich beim ordentlichen Ergebnis ein Jahresfehlbetrag von 255.922,17 €. 

Dieser wurde ordnungsgemäß mit den Ergebnisrücklagen aus Überschüssen des ordentlichen Ergeb-

nisses verrechnet. 

Im Sonderergebnis ist ein Überschuss von 86.176,12 € erwirtschaftet worden. Dieser wurde der Rück-

lage aus Überschüssen des Sonderergebnisses zugeführt. 
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Ergebnisrechnung Planansatz 
€ 

Ergebnis 
€ 

Verbesserung (+) Ver-
schlechterung (-) € 

Ordentliche Erträge 
 

2.578.621,00 2.439.871,47 - 138.749,53 

Ordentliche Aufwendungen 
 

2.513.177,00 2.695.793,64 + 182.616,64 

Ordentliches Ergebnis 
 

65.444,00 -255.922,17 - 321.366,17 

Außerordentliche Erträge 
 

497.400,00 198.894,17 - 298.505,83 

Außerordentliche Aufwendungen 
 

484.143,00 112.718,05 - 371.424,95 

Sonderergebnis 
 

13.257,00 86.176,12 72.919,12 

GESAMTERGEBNIS 78.701,00 - 169.746,05 - 248.447,05 
 

Die Erträge im Sonderergebnis i.H.v. 198.894.894,17 € setzen sich zusammen aus Erträgen aus Zu-

weisungen für Hochwasserereignisse i.H.v. 113.677,45 €, dem Ertrag aus Spenden i.H.v. 4.580,00 €, 

Schadenersatzleistungen aus Versicherungen i.H.v. 16.924,64 € und Erträge aus der Veräußerung 

unbeweglicher und beweglicher Vermögensgegenstände i.H.v. 63.712,08 €. 

Dem gegenüber stehen notwendige Aufwendungen aus Hochwasserereignissen  i.H.v. 37.002,22 €, 

und  Aufwendungen aus der Veräußerung von unbeweglichen und beweglichen Vermögensgegen-

ständen i.H.v. 75.715,83 €. Diese bilden mit 112.718,05 € das Gegengewicht zu den Erträgen.  

Bei der Prüfung wurden die wesentlichen Positionen der Ergebnisrechnung zusammen mit den kor-

respondierenden Bilanzkonten geprüft. Dabei wurde schwerpunktmäßig auf die richtige Zuordnung 

von Erträgen und Aufwendungen zu den verbindlich vorgegebenen Konten und zum ordentlichen Er-

gebnis geachtet. Außerdem wurde die periodische Rechnungsabgrenzung betrachtet. 

Integrierter Bestandteil dieser Prüfung war eine stichprobenartige Prüfung der Rechnungsbelege. Bei 

dieser formellen Prüfung steht die Frage im Vordergrund, ob die einzelnen Rechnungsbelege sachlich 

und rechnerisch in vorschriftsmäßiger Weise begründet und belegt sind. Hier haben sich keine Bean-

standungen ergeben. 

Hinweis: 1.3. Sachanlagevermögen   

1.3.3 Infrastrukturvermögen einschl. Grundstücke und grundstücksgleiche Rechte 

Die Bilanzposition Brücken, Tunnel und Ingenieurtechnische Anlagen mit einem Wert von 

1.270.445,17 € zum 31.12.2014 wurde fälschlicherweise unter der Position Straßen, Wege, Plätze und 

Verkehrsanlagen erfasst. Die Bereinigung erfolgt lt. Aussage von Frau Hentschel im Zuge des Jahres-

abschlusses 2015. 
 

2.3.3. Finanzrechnung 

 
Auf den Konten der Finanzrechnung werden die kassenwirksamen Vorgänge des Rechnungsjahres, 
unterteilt nach verschiedenen Einzahlungs- und Auszahlungsarten, fortlaufend dokumentiert. Die Fi-
nanzrechnung gibt damit einen Überblick über die Liquidität der Gemeinde. Der sich als Saldo erge-
bende Kassenbestand am Jahresende muss mit den liquiden Mitteln in der Bilanz übereinstimmen. 
Dies ist gegeben. 
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Finanzrechnung Planansatz 
€ 

Ergebnis 
€ 

Verbesserung (+) Ver-
schlechterung (-) € 

Einzahlungen aus lfd. Verwaltungstä-
tigkeit 
 

2.578.621,00 2.743.771,08 + 165.150,08 

Auszahlungen aus lfd. Verwaltungs-
tätigkeit 
 

2.318.732,00 2.500.811,89 + 182.079,89 

Zahlungsmittelüberschuss aus lfd. 
Verwaltungstätigkeit 
 

259.889,00 242.959,19 - 16.929,81 

Einzahlungen aus Investitionstätigkeit 
 

430.500,00 175.516,02 - 254.983,98 

Auszahlungen aus Investitionstätig-
keit 
 

1.062.200,00 134.738,07 - 927.461,93 

Saldo Investitionstätigkeit 
 
Einzahlungen aus Finanzierungstä-
tigkeit 
 
Auszahlungen aus Finanzierungstä-
tigkeit 
 
Saldo aus Finanzierungstätigkeit 
 

- 631.700,00 
 

0,00 
 
 

24.700,00 
 
 

24.700,00 

40.777,95 
 

0,00 
 
 

24.644,26 
 
 

24.644,26 

+ 672.477,95 
 

0,00 
 
 

- 55,74 
 
 

- 55,74 

Veränderung Finanzierungsmittel-
bestand 
 
Saldo aus haushalts-unwirksamen 
Vorgängen 
 

- 396.511,00 
 
 

0,00 

259.092,88 
 
 

5.827,69 

+ 655.603,88 
 
 

+ 5.827,69 

Kassenbestand am Jahresende 
 
Kassenbestand am Jahresanfang 

 3.065.827,28 
 

2.800.906,71 

 

 

Somit ergibt sich für 2014 ein Finanzmittelüberschuss aus der laufenden Geschäftstätigkeit i.H.v. 

242.959,19 der für neue Investitionen und für die Kredittilgung zur Verfügung steht. 

Für die Finanzierung kamen Einnahmen aus Investitionszuwendungen i.H.v. 118.689,19 € hinzu. Ins-

gesamt wurden Einzahlungen für Investitionstätigkeit i.H.v. 175.513,02 € verbucht. 

Hinweis: Das Finanzkonto Einzahlungen aus der Veräußerung von immateriellen Vermögensgegen-

ständen weißt zum 31.12.2014 einen Bestand von 15.400,00 € aus. Hier handelt es sich um Buchun-

gen, welche die Veräußerung von beweglichen Vermögensgegenständen, betreffen. Somit wurde das 

falsche Finanzkonto (6831) verknüpft. Das Finanzkonto welches hierfür angesprochen werden müsste 

(6832) existiert nicht. Es ist für die zukünftigen Jahre anzulegen und für die Veräußerung von bewegli-

chen Vermögensgegenständen zu verwenden. 
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 Im Haushaltsjahr wurden keine Kredite aufgenommen oder umgeschuldet. 

Es erfolgte eine planmäßige Tilgung i.H.v. 24.644,26 €. Der daraus entstandene Betrag von 

157.171,24 € für Verbindlichkeiten aus Kreditaufnahmen wurde in der Vermögensrechnung ordnungs-

gemäß bilanziert. 

Im Geschäftsjahr 2014 erzielte die Gemeinde einen Finanzierungsmittelüberschuss i.H.v. 
259.092,88 €.  
 

2.4. Die Bilanz 
 

Die unter Einbeziehung des Jahresergebnisses ausgeglichene Bilanzsumme betrug 24.122.921,96 €. 
Die Aufstellung der Bilanz 2014 erfolgte in Kontenform gem. § 51 SächsKomHVO-Doppik. 
 
Die Vermögensrechnung (Bilanz) beinhaltet die Gegenüberstellung von Vermögen und dessen Finan-
zierung. 
 

2.4.1. Aktiva 

 

In der folgenden Übersicht sind die einzelnen Posten der Aktivseite im Vergleich zum Vorjahr zusam-
mengefasst dargestellt. 
 

 31.12.2013 
€ 

31.12.2014 
€ 

Veränderung 
+ mehr/-weniger 

€ 

 
Anlagevermögen:  

 
21.537.977,09 

 
20.795.496,66 

 
- 742.480,43 

Sonderposten für geleistete Investitions-
zuwendungen 

18.525,00 53.675,00 + 35.150,00 

Sachanlagevermögen 19.174.280,22 18.587.278,88 - 587.001,34 

Finanzanlagevermögen 2.345.171,87 2.154.542,78 - 190.639,09 

 
Umlaufvermögen: 

 
3.293.730,58 

 
3.322.173,51 

 
+ 28.442,93 

Öffentlich-rechtliche Forderungen und 
Forderungen aus Transferleistungen  

426.366,31 179.856,72 - 246.509,59 

Privatrechtliche Forderungen, Wertpa-
piere des Umlaufvermögens 

66.457,56 76.489,51 + 10.031,95 

Liquide Mittel 2.800.906,71 3.065.827,28 + 264.920,57 

Aktive Rechnungsabgrenzungsposten 8.806,07 5.251,79 - 3.554,28 



Prüfbericht Jahresabschluss zum 31.12.2014 Gemeinde Heinsdorfergrund 

Rechnungsprüfungsamt Reichenbach im Vogtland Seite 11 

 

 

Das Gesamtvermögen verringert sich im Vergleich zum Vorjahr um 717.591,78 €  auf insgesamt 
24.122.921,96 €. 

 
Das der Prüfung unterliegende Anlagevermögen wurde zu den Anschaffungs- und Herstellungskosten 
bewertet. Waren die Anschaffungs- und Herstellungskosten nicht ermittelbar, so wurden Ersatzwerte 
ermittelt. Die fortgeführten Buchwerte stimmen mit der Anlagenübersicht in der Gesamtsumme über-
ein. Das Anlagevermögen der Gemeinde wurde in der Anlagenübersicht zum Beginn und zum Ende 
des Haushaltsjahres 2014 korrekt ausgewiesen. 
 

Anlagevermögen             20.795.496,66 € 

 

Sonderposten für geleistete Investitionszuwendungen      53.675,00 € 

 

Der zum Jahresende 2014 ausgewiesene Betrag von 53.675,00 € beinhaltet investive Zuwendungen 
an den Planungszweckverband (vorläufige Investitionskostenumlage i.H.v. 38.000,00 €) sowie plan-
mäßige Abschreibungen für das Haushaltsjahr i.H.v. 2.850,00 €. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Anlagevermögen 

Umlaufvermögen 

Aktive 
Rechnungsabgrenzun

gsposten 

Aktiva 2014 
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Sachanlagevermögen               18.587.278,88 € 

 

Prüfungsbestandteile des Sachanlagevermögens waren folgende Bilanzpositionen: 
 
 2013 

€ 
2014 

€ 
Veränderung 

+ mehr/-weniger 
€ 

Unbebaute Grundstücke und grundstücksgleiche 
Rechte an solchen 

237.691,63 238.301,46 + 609,83 

Bebaute Grundstücke und grundstücksgleiche 
Rechte an solchen 

7.869.623,55 7.555.912,72 - 313.710,83 

Infrastrukturvermögen 10.048.344,49 9.748.482,38 -299.862,11 

Kunstgegenstände und Kulturdenkmäler 4.854,63 4.680,36 - 174,27 

Maschinen, techn. Anlagen, Fahrzeuge 948.368,96 947.283,21 - 1.085,75 

Betriebs- und Geschäftsausstattung, Tiere 54.087,71 52.400,62 - 1.687,09 

Geleistete Anlagen und Anlagen im Bau 11.309,25 40.218,13 + 28.908,88 

 

Gegenüber dem Vorjahr ist saldiert eine Vermögensabnahme von 587.001,34 € zu verzeichnen. Diese 
ergab sich vor allem durch planmäßige Abschreibungen sowie Wertänderungen aufgrund durchge-
führter Investitionsmaßnahmen. 
 

Die Vorgänge des Jahres 2014 sind nach dem Ergebnis unserer Prüfung korrekt bilanziert. 
 
Finanzanlagevermögen                 2.154.542,78 € 

 
 

Prüfungsbestandteile des Finanzanlagevermögens waren allein die Beteiligungen in selber Höhe. 
 

Eine Beteiligung der Gemeinde liegt vor, wenn sie keinen beherrschenden Einfluss auf das Unter-
nehmen ausüben kann, jedoch zum Aufbau einer dauerhaften Geschäftsbeziehung Anteile hält. Die 
Mitgliedschaften in Zweckverbänden sind als Finanzvermögen auszuweisen, sofern von einem beteili-
gungsähnlichen Verhältnis auszugehen ist.  
 
 

Die Beteiligungen der Gemeinde Heinsdorfergrund stellen sich wie folgt dar: 

 
 
Das Finanzanlagevermögen ist mit seinem korrekten Wert bilanziert. 
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Umlaufvermögen            3.322.173,51 € 
 
Öffentlich-rechtliche Forderungen                        179.856,72 € 
und Forderungen aus Transferleistungen 

  
            
Privatrechtliche Forderungen,                         76.489,51 € 
Wertpapiere des Umlaufvermögens  

 
Forderungen sind grundsätzlich mit ihrem Nominalwert und wirklichkeitsgetreu zu bewerten, d.h. wenn 
Anhaltspunkte für einen Forderungsausfall (ganz oder teilweise) vorliegen, sind Wertberichtigungen 
vorzunehmen. Entsprechend dem Einzelbewertungsgrundsatz ist das Ausfallrisiko für die einzelne 
Forderung zu berücksichtigen und eine Einzelwertberichtigung durchzuführen. Neben dem speziellen 
Ausfallrisiko besteht für alle Forderungen ein allgemeines Ausfallrisiko, das mit Pauschalwertberichti-
gungen darzustellen ist und für unterschiedliche Forderungsgruppen in unterschiedlicher Höhe ange-
nommen werden kann. 
Es wurden im Rahmen des Jahresabschlusses 2014 Einzelwertberichtigungen (EWB) und Pauschal-
wertberichtigungen (PWB) vorgenommen. Diese wurden korrekt berechnet und im Anhang zum Jah-
resabschluss nachvollziehbar belegt.  
 

Liquide Mittel                  3.065.827,28 € 

 
Liquide Mittel umfassen Geldmittel, die zur sofortigen Zahlung bereitstehen. Dazu zählen alle Bankbe-
stände der Gemeinde Heinsdorfergrund zuzüglich der Bestände auf den Treuhandkonten der Haus-
verwaltung Seifert zur Bewirtschaftung der Wohnungen der Gemeinde. 
 
Der in der Bilanz 2014 für liquide Mittel ausgewiesene Gesamtbetrag von 3.065.827,28 € stimmt mit 
der Finanzrechnung überein. Dieser hat sich im Vergleich zum Vorjahr um 264.920,57 € erhöht. 
 
 

Aktive Rechnungsabgrenzungsposten        5.251,79 € 

  

Unter dieser Bilanzposition sind vor dem Abschlussstichtag geleistete Ausgaben auszuweisen, soweit 
sie Aufwand für eine bestimmte Zeit nach diesem Tag darstellen. Im Sinne einer periodengerechten 
Zuordnung der Aufwendungen erfolgt also eine zeitliche Abgrenzung.  
 
In der Bilanz 2014 ist insgesamt ein Betrag von 5.251,79 € veranschlagt, welcher überwiegend Versi-
cherungsbeiträge und Kfz-Steuerzahlungen beinhaltet. 
 
Die Beträge sind korrekt verbucht. 
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2.4.2. Passiva 

 

In der folgenden Übersicht sind die einzelnen Posten der Passivseite zusammengefasst. 
 

 31.12.2013 
€ 

31.12.2014 
€ 

Veränderung 
+ mehr/-weniger 

€ 

 
Kapitalposition:  

 
14.239.268,53 

 
14.069.522,48 

 
-169.746,05 

Basiskapital 13.400.962,52 13.400.962,52 0,00 

Rücklagen 838.306,01 668.559,96 -169.746,05 

 
Sonderposten: 

 
7.385.897,00 

 
7.184.168,36 

 
-201.728,88 

für empfangene Investitionszuwendungen  
6.856.851,00 

 
6.649.510,31 

 
-207.340,69 

für Investitionsbeiträge 503.110,36 528.845,35 -25.734,99 

sonstige Sonderposten 200,89 31.547,69 +31.346,80 

 
Rückstellungen:  

 
2.551.842,64 

 
2.389.594,75 

 
-162.247,89 

Sonstige Rückstellungen 2.540.610,57 2.389.594,75 -151.015,82 

 
Verbindlichkeiten: 

 
655.620,72 

 
467.374,33 

 
-188.246,39 

aus Kreditaufnahmen 181.815,50 157.171,24 -24.644,26 

aus Lieferung und Leistung 176.558,56 234.446,57 +57.888,01 

aus Transferleistungen 283.786,01 9.052,08 -274.733,93 

sonstige Verbindlichkeiten 13.460,65 66.704,44 +53.243,79 

 
Passive Rechnungsabgrenzungsposten: 

 
7.884,61 

 
12.262,04 

 
+4.377,43 

    

 
 

 

 

Kapitalposition 

Sonderposten 

Rückstellungen Verbindlichkeiten 

Passive 
Rechnungsabgrenzun

gsposten 

Passiva 2014 
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Kapitalposition             14.069.522,48 € 

 
Basiskapital                13.400.962,52 € 

 

Das Basiskapital ist die sich aus der Bilanz ergebende rechnerische Differenz zwischen Vermögen 

und Abgrenzungsposten auf der Aktivseite sowie Rücklagen, Sonderposten, Rückstellungen, Verbind-

lichkeiten und Rechnungsabgrenzungsposten auf der Passivseite.  

Im Jahr 2014 erfolgte keine Veränderung des Basiskapitals. 

 

Rücklagen                      668.559,96 € 

 

Der in der Ergebnisrechnung festgestellte Fehlbetrag von 255.922,17 € wurde korrekt mit der Rückla-

ge aus Überschüssen des ordentlichen Ergebnisses verrechnet.  

 

Der Überschuss aus dem Sonderergebnis 2014 i.H.v. 86.176,12 € wurde korrekt in die Rücklage aus 

Überschüssen des Sonderergebnisses gebucht. 

 

Sonderposten               7.184.168,36 € 

 

Sonderposten für empfangene Investitionszuwendungen             6.649.510,31 € 

 

Sonderposten für Investitionsbeiträge                  503.110,36 € 

 

Sonstige Sonderposten                      31.547,89 €

              

Gem. § 40 SächsKomHVO-Doppik sind empfangene Investitionszuweisungen und Investitionsbeiträge 

als Sonderposten in der Vermögensrechnung auszuweisen und entsprechend der voraussichtlichen 

Nutzungsdauer des dazugehörigen Vermögensgegenstandes ertragswirksam aufzulösen. 

Im Anhang zur Jahresrechnung wurde die Auflösung der Sonderposten ausreichend dokumentiert. 

 

Rückstellungen               2.389.594,75 € 

 
Prüfungsbestandteile der Rückstellungen waren die Bilanzpositionen: 
 

- Rückstellungen für Entgeltzahlungen für Zeiten der Freistellung von der Arbeit im Rahmen der 
Altersteilzeit  

 
Diese Rückstellungen wurden im Jahr 2014 in voller Höhe in Anspruch genommen. 

 

- Sonstige Rückstellungen i.H.v. 2.389.594,75 € 
 

Diese Rückstellung beinhalten Rückstellungen für rückständigen Grunderwerb i.H.v. 
1.230.731,66 € und Rückstellungen für die Beseitigung der Schäden, die aufgrund des Hoch-
wassers im Juni 2013 verursacht wurden i.H.v. 1.309.878,91 €. 
 

151.015,83 € wurden im Jahr 2014 für die Beseitigung der Hochwasserschäden bereits in An-
spruch genommen. 
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Verbindlichkeiten                  467.374,33 € 

 

Verbindlichkeiten sind die am Abschlussstichtag der Höhe und Fälligkeit nach feststehenden Verpflich-

tungen. Grundsätzlich sind sämtliche Verbindlichkeiten zu passivieren, um dem Grundsatz der Voll-

ständigkeit gerecht zu werden. Sie sind zum Bilanzstichtag einzeln zu bewerten. 

 

Die Verbindlichkeiten aus der Aufnahme von Krediten für Investitionen und Investitionsförderungs-

maßnahmen umfassten die seitens der Gemeinde aufgenommenen Kommunaldarlehen.  Die Verän-

derung zum Vorjahr entspricht der durchgeführten Tilgung. 

  

Die Bilanzierung der Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen erfolgte in Höhe der Zah-

lungsverpflichtungen. Abstimmungen der Verbindlichkeiten mit den Sachkontenbuchungen ergaben 

keine Abweichungen.  

 

Passive Rechnungsabgrenzungsposten              7.184.168,36 € 

 
Unter die passive Rechnungsabgrenzung fallen Einnahmen, die im abzuschließenden Haushaltsjahr 
zugeflossen sind, aber wirtschaftlich ganz oder zum Teil künftigen Haushaltsjahren zuzurechnen sind. 
Sie fallen u.a. für die Grabnutzungsgebühren und für vorzeitige Zahlungen für Grundsteuer an. 
Diese Position wurde korrekt bilanziert. 

2.4.3. Kennziffern 

 
Kennziffern sollen dem interkommunalen Vergleich dienen, ebenso wie in einer Zeitreihe der Beurteilung 

der kommunalen Entwicklung. Für den interkommunalen Vergleich bedarf es jedoch Vergleichswerten und 

Aussagen über Zielwerte, die noch nicht in ausreichendem Maße vorliegen. Daher wird sich nachfolgend 

auf die Beurteilung der Entwicklung in einer Zeitreihe ab Eröffnungsbilanz, beschränkt. 

 

Anlagenintensität 

 

Den größten Wertanteil in einer Bilanz bildet das Anlagevermögen. Insgesamt entfallen 86,21 % des Ge-

samtvermögens zum 31.12.2014 auf das Anlagevermögen.  

 

Die Anlagenintensität gibt Hinweise auf die finanzielle Anpassungsfähigkeit und Flexibilität einer Kommune. 

Es wird untersucht, wie hoch der Anteil des Anlagevermögens am Gesamtvermögen ist. Dieser Anteil ist in 

Kommunen besonders hoch. Eine hohe Anlagenintensität hat in der Regel hohe Fixkosten in Form von 

Abschreibungen zur Folge. 

 

Berechnung: Anlagevermögen x 100 

Gesamtvermögen 

 

Anlagenintensität 2013 21.537.977,09 x 100 =     86,71 % 

 24.840.513,74  

Anlagenintensität 2014 20.795.496,66 x 100 =     86,21 % 

 24.122.921,96  
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Umlaufintensität 

 

  

Ein weiterer Bestandteil auf der Aktivseite der Bilanz ist das Umlaufvermögen. Dieses besteht aus Forde-

rungen sowie Bank- und Kassenbeständen. Im Hinblick auf das Gesamtvermögen macht das Umlaufver-

mögen zum 31.12.2014 13,77 % der Bilanzsumme aus. 

 

Berechnung: Umlaufvermögen x 100 

Gesamtvermögen 

 

Umlaufintensität 2013 3.293.730,58 x 100 =     13,25 % 

 24.840.513,74  

Umlaufintensität 2014 3.322.173,51 x 100 =     13,77 % 

 24.122.921,96  

 

Die Anlagenintensität sinkt leicht im Vergleich zum Vorjahr. Dennoch ist sie mit 86,2 % sehr hoch. 

Eine hohe Anlagenintensität beinhaltet ein höheres Risiko, da viel Kapital im Anlagevermögen langfris-

tig gebunden ist, kann die Gemeinde auf kurzfristige Veränderungen i.d.R. nicht so schnell reagieren. 

Dies spiegelt auch die niedrige Umlaufintensität wieder. Allerdings zeigen die beiden Kennzahlen eine 

für Gemeinden typische Kontinuität. 

Eigenkapitalquote 

 

Das Eigenkapital setzt sich zusammen aus  der Kapitalposition (Basiskapital, Rücklagen, Jahresüberschüs-

sen/Fehlbeträgen aus Vorjahren) und den Sonderposten. Sonderposten werden bei der Ermittlung der Ei-

genkapitalquote dem Eigenkapital zugeordnet, da für die passivierten Zuwendungen und Beiträge keine 

Rückzahlungsverpflichtungen bestehen. Der Anteil des Eigenkapitals am Gesamtkapital beträgt  88,11 % 

und übersteigt sogar den Wert des Anlagevermögens. 

 

Berechnung: Eigenkapital x 100 

Gesamtkapital 

 

Eigenkapitalquote 2013 21.625.165,77 x 100 =     87,06 % 

 24.840.513,74  

Eigenkapitalquote 2014 21.253.690,84 x 100 =     88,11 % 

 24.122.921,96  

 

Fremdkapitalquote 

 

Die Fremdkapitalquote beinhaltet die bestehenden Verbindlichkeiten und die Rückstellungen für zukünftige 

Zahlungsverpflichtungen. Sie liegt bei 11,84 %, was vorrangig an den hohen Rückstellungen liegt. 
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Berechnung: Fremdkapital x 100 

Gesamtkapital 

 

Fremdkapitalquote 2013 3.207.463,36 x 100 =     12,91 % 

 24.840.513,74  

Fremdkapitalquote 2014 2.856.969,08 x 100 =     11,84 % 

 24.122.921,96  

 

Die Eigenkapitalquote steigt im Vergleich zum Vorjahr um 1%. Je höher die Eigenkapitalquote steigt, 

umso höher ist die finanzielle Stabilität in der Gemeinde und die Unabhängigkeit gegenüber Fremdka-

pitalgebern. Dies spiegelt auch die niedrige Fremdkapitalquote wieder. 

 
Sonderpostenquoten 

 

Innerhalb des Eigenkapitals stellen die Sonderposten eine bedeutende Position auf der Passivseite dar. 

Diese setzt sich zusammen aus Sonderposten für empfangene Investitionszuwendungen, Sonderposten für 

Investitionsbeiträge und sonstige Sonderposten. Sie sind der abschreibungspflichtige Anteil des Eigenkapi-

tals im Vergleich zum Basiskapital. 

 

Berechnung: Sonderposten x 100 

Gesamtkapital 

 

Sonderpostenquote 2013 7.385.897,24 x 100 =     29,73 % 

 24.840.513,74  

Sonderpostenquote 2014 7.184.168,36 x 100 =     29,78 % 

 24.122.921,96  

 

Rückstellungsquote 

 

Rückstellungen haben den Charakter von Fremdkapital/Verbindlichkeiten. Rückstellungen sind zwar im 

Ergebnis bereits realisiert, allerdings ist für Rückstellungen noch kein Geld geflossen. 

 

Berechnung: Rückstellungen x 100 

Gesamtkapital 

 

Rückstellungsquote 2013 2.551.842,64 x 100 =     10,27 % 

 24.840.513,74  

Rückstellungsquote 2014 2.389.594,75 x 100 =     9,91 % 

 24.122.921,96  

 

Die Rückstellungsquote zeigt, mit welchem Anteil die Gemeinde durch Rückstellungen finanziert ist.  
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4. Anlagen zum Prüfbericht  
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4.2.     Weitere Anlagen 

4.2.1. Haushaltssatzung 
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4.2.2. Vollständigkeitserklärung 
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4.2.3. Anlage zum Rechenschaftsbericht 

 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

 


